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BONHOEFFER ·  MICHAELIS · ST.  THOMAS

DER OSTERGARTEN 
Österliche Andacht in St. Thomas
für Sprecher*in und Orgel 
an zwei Terminen im April (s. S. 12) 
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März / April / Mai 2021
Nr. 3/4/5

KARFREITAG
Musikalische Andacht zur Sterbestunde 
Jesu in Michaelis, 15.00 Uhr (s. S. 11 + 14)

ES WERDE LICHT!
Endlich! 
Das Expo Kreuz wird saniert! (s. S. 4) 

Foto: Florentin Adolf

Frohe 
Ostern!
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e.juerges@arcor.de
www.juerges-bestattungen.de

Hannover-Ricklingen
Willführstr. 6, 30459 Hannover
Wallensteinstr.1, 30459 Hannover
Göttinger Landstr. 31 A, 30966 Hemmingen

Trauer- und Vorsorge beratung
auch bei Ihnen zu Hause

Eigene Trauerhalle und
 Abschiedsraum

Tag und Nacht
0511
42 12 69

an einem Ort:
im Graphischen Centrum Empelde · GraCE
Lägenfeldstraße 8 · 30952 Ronnenberg

ç 26 22 66 00

ç 899 05 888

Galerieprogramm und
Sonderveranstaltungen: 
www.per-seh.de

Gemeinsam

MALER- UND LACKIERERMEISTER

Stammestraße 64 b · 30459 Hannover
Telefon 05 11/41 74 91

SEIT 1924

Ausführung 
sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten

Fußbodenbeläge 
Fassaden- und Raumgestaltung

Öffne deinen Mund
für den Stummen,
für das Recht aller
Schwachen!

Spr 31,8

Foto: pixabay

Monatsspruch 
April

Pfarrstraße 43
30459 Hannover
Tel. 05 11/ 66 26 10

www.es-ist-recht.de
mail@es-ist-recht.de



Ostern ist anscheinend kein Blitzgeschehen.
Das ist zumindest der Eindruck, wenn man
die Ostergeschichten des Neuen Testaments
genauer liest. Die älteste Geschichte (Mar-
kus 16, 1 – 8) endet sogar mit Furcht und
Schrecken anstatt mit Glück und Freude.
Die Botschaft an die Jüngerinnen am Grab
Jesu ist: Geht nach Galiläa, dort werdet ihr
den Auferstandenen sehen. 
Macht euch auf den Weg! – Nach der Er-
zählung des Lukasevangeliums (Lukas 24,
13 – 35) sind es zwei Jünger, die sich auf
dem Weg nach Emmaus befinden. Ein Un-
bekannter gesellt sich zu ihnen. Während
sie unterwegs sind, vertiefen sich die drei
Wanderer in ein lebhaftes Gespräch. Erst
an Ort und Stelle erkennen die Jünger den
Auferstandenen. 
Macht euch auf den Weg! – Unterwegs
gibt es Erfahrungen, und es erschließen sich
Erkenntnisse. 
Erinnern Sie sich noch an Ostern vor einem
Jahr? Auch ich werde dieses Ostern 2020
wohl immer in Erinnerung behalten, und
das liegt sicher nicht nur an meinem Beruf
als Pastorin. Die Kirche war für Gottesdiens -
te geschlossen. Das war deprimierend. Wie
die kleine Marie (Titelbild) konnten wir
höchstens um 10.00 Uhr die Kerzen anzün-
den und dort für ein stilles Vaterunser ver-
weilen. Aber dann! Ein österliches Auf-
leuchten! Am Ostersonntag erklang um
12.00 Uhr vom Glockenturm das sechs-

stimmige Festgeläut. Ich stand mit einem
Glas Wein vor der Kirche und „grüßte“ den
Turm. Der Nachbar von Gegenüber stand
vor der Haustür und winkte mir freundlich
zu – Ostern 2020. 
Das Fest der Auferstehung – oder der Weg
dorthin. Als am 10. Mai das erste Mal wie-
der Gottesdienste gefeiert werden durften,
meinte der Organist: „Bei den ersten Or-
gelklängen war ich den Tränen nahe.“ 
Dann – Sommer 2020: Es wird besser,
dachten viele. Wir sind fast wieder zurück
im normalen Leben bzw. zumindest auf dem
Weg dahin. Nun ja, es ist wohl ein sehr lan-
ger Weg. Jetzt ist bald wieder Ostern. Das
Corona-Virus hat uns immer noch fest im
Griff (vielleicht sitzen wir wegen der Mu-
tationen sogar auf einem Pulverfass…). Wir
betreiben strenge Hygienemaßnahmen, al-
les ist mit einem hohen Aufwand verbun-
den, um den Menschen trotz Kontaktbe-
schränkungen wenigstens den Besuch von
Gottesdiensten zu ermöglichen. Mittler-
weile sind alle ziemlich erschöpft. Wie lan-
ge mag der Weg zur „Normalität“ wohl
noch dauern? Immer wieder machen sich
Angst und Schrecken breit, wenn wir von
den hoch ansteckenden Virus-Mutationen
hören, von Pannen bei der Impf-Kampagne
und von der wirtschaftlichen Not, in die
viele mittlerweile geraten sind. Viele Men-
schen leiden unter Einsamkeit. Andere
trauern um ihre Toten (jetzt Ende Januar,

wo ich den Artikel schreibe, gibt es bereits
über 50.000 Corona-Tote. Wie viele wer-
den es wohl bis April sein?) 
In welcher Form werden wir wohl in diesem
Jahr am 4. April Ostern feiern können?
Vielleicht helfen uns ja die z.T. recht nüch-
ternen und manchmal auch melancholi-
schen biblischen Ostergeschichten: Men-
schen, die traurig und verzweifelt sind,
werden auf den Weg geschickt. Unterwegs
begegnet ihnen zunächst unbemerkt und
geheimnisvoll der Auferstandene. Alles ge-
schieht wenig spektakulär, ohne großes Ge-
töse. Aber es ist mit der Erfahrung verbun-
den: Der Tod hat nicht das letzte Wort! Es
gibt neues Leben. Manchmal erkennen wir
es nicht sofort, manchmal bleibt es auch
geheimnisvoll. Maria Magdalenas Gesicht
ist noch tränennass, als sie den Auferstan-
denen erkennt (Johannes 20, 15 u. 16). Die
Erfahrungen von Tod und Trauer haben sie
gezeichnet. Aber sie macht sich auf den
Weg hin zu den Freund*innen und sagt: Ich
habe den Herrn gesehen! Was auch immer
geschah, Maria Magdalena hatte die Er-
fahrung gemacht, dass das Leben stärker
ist als der Tod. Diese Erfahrung wünsche
ich uns allen auch für die Osterzeit 2021 –
und natürlich auch darüber hinaus. 

Herzliche Grüße und - bleiben Sie immer
wohl behütet! 

Ihre Sigrid Lampe-Densky 3
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Ostern
– der lange Weg

zur 
Auferstehung 
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KIRCHE AKTUELL

Jetzt ist es gewiss: 
In diesem Jahr beginnen wir mit der Sanie-
rung des Expo-Wegekreuzes vor dem Öku-
menischen Kirchencentrum. Die Bonhoef-
fer-Gemeinde als Eigentümerin und jetzt
Bauherrin hat alle erforderlichen Verwal-
tungs- und kirchenaufsichtlichen Geneh-
migungen bekommen, und die Finanzie-
rung ist nach heutigem Stand gesichert.
Als letzte Behörde hat das Landeskirchen-
amt der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers
dem Bauvorhaben zugestimmt.
Das Expo-Kreuz ist rechtlich betrachtet ein
evangelisches Bauwerk auf katholischem
„Grund und Boden“. Wie geht es nun wei-
ter?
Bereits im November, als sich die Geneh-
migung abzeichnete, hat der Kirchenvor-
stand Kontakt zu den bauleitenden Archi-
tekten, Wruck und Bähre in Hannover, auf-
genommen und die Durchführung der
Maßnahme für dieses Jahr in die Planun-
gen der beteiligten Firmen eingebracht.

Ebenso mit der Firma Glas-Fischer, Isern-
hagen, die bereits für die Expo 2000 die
Verglasung des Kreuzes und des Christus-
Pavillons vorgenommen hatte. In der Firma
ist sogar noch jemand tätig, der damals am
Pavillon und am Kreuz mitgearbeitet hat.
Das Bauvorhaben gliedert sich in mehrere
Bauabschnitte: Zum einen der Tausch der
alten Beleuchtung von Halogen-Brennstä-
ben in eine moderne LED-Technik und die
An passung der Energietechnik an die jetzt
gültigen technischen Verordnungen. Da
merkt man die bereits 20-jährige Standzeit
vor unserem Hause! Heute würde man eini-
ges anders machen! Zum anderen das Ein-
rüsten des Glasköpers, Demontage der
Scheiben, Sichtung und Beseitigung der
Mängel und schließlich Montage der Be-
leuchtung und der dann gereinigten Glä-
sern. Zur Vorbereitung wird die Bepflanzung
im Standtrog beseitigt – über eine neue
Gestaltung wird noch gesprochen – wenn
nicht, gibt es wieder eine Grünbe pflanzung.

Ist das Kreuz saniert, ergibt sich die Frage
nach der Ausleuchtung des Vorplatzes. Die
LED-Technik wirkt anders und leistet auch
nicht eine Ausleuchtung der Treppenstufen
und der Wege zum Haupteingang. Hier be-
steht noch Rede- und Verhandlungsbedarf
zwischen den beiden Bauherren des Kir-
chencentrums, also zwischen dem Kirchen-
vorstand der Bonhoeffer-Gemeinde und
dem Bischöflichen Generalvikariat in Hil-
desheim. Anders als in evangelischen Ge-
meinden „gehören“ Kirchen, Pfarrheime
(Gemeindehäuser) und Dienstwohnungen
zumeist dem jeweiligen Bistum und sind
der bischöflichen Verwaltung unterstellt.
Gleichzeitig überlegen wir eine lichttech-
nische Gestaltung der Außenfassaden zum
Mühlenbergzentrum und zum Marktplatz.
Hier wird es demnächst Vorschläge aus dem
Büro Schmitz, Schimanski und Nolte (SSN)
aus Hildesheim geben.
Da gibt es dann auch noch viel zu bespre-
chen...

Das Expo-Wegekreuz wird saniert!

Das Kreuz, 
ein Balken senkrecht
in der Erde steckend
zum Himmel ragend,
ein Balken senkrecht,
ein Balken waagerecht,
aus Silber oder Gold,
aus Leder oder Plastik,
an einem Kettchen
oder am Band 
am Halse hängend.

Das Kreuz,
ein Balken senkrecht,
ein Balken waagerecht,
bei Phöniziern und Karthagern,
Griechen und Römern,
schändlichstes Werkzeug zum Tode,
Amulett im spanischen Fußball,
Zierde der Krone
auf dem Haupt des Kaisers
Römischen Reiches Deutscher Nation.

Das Kreuz,
ein Balken senkrecht,
ein Balken waagerecht,
Zeichen des Todes
auf Gräbern von Christen und Heiden,
Zeichen des Triumphes,
Auszeichnung und Dekor
auf Uniform und Staatsfrack.

Das Kreuz,
ein Balken senkrecht,
ein Balken waagerecht,
schnörkelreiches Lesezeichen
nicht nur in Bibeln und 
Andachtsbüchern,
werbewirksames Markenzeichen 
im Geweih eines Hirsches.

Das Kreuz,
ein Balken senkrecht,
ein Balken waagerecht,
austauschbar
gegen Galgen und Guillotine,
Gaskammer und elektrischen Stuhl,
gegen Stein und Stern,
Glöckchen und Girlande,
gegen Hahn und Eselsohr. 

Das Kreuz,
ein Balken senkrecht,
in der Erde steckend
zum Himmel ragend,
ein Balken waagerecht,
Hängevorrichtung
für viele
und für den einen 
auf Golgatha.

„Blickpunkt Mühlenberg“ 21/1 91

Kreuzmeditation
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Wir bieten an: c Annahme von Altmedikamenten
c umfassende und ausführliche Arzneimittelberatung
c Kundenkarte
c Reiseimpfschutz
c Anmessen von Kompressionsstrümpfen u. Bandagen
c Blutdruck-Kontrolle
c Verleih von Medela-Milchpumpen, Babywaagen, Blutdruckmessgeräten
c Wasser-Analyse

dr. h. hoffmann · ricklinger stadtweg 41 · 30459 hannover · telefon 42 01 48 · fax 42 01 49
www.stadtweg-apotheke.de · stadtwegapotheke@gmx.de

Ihre Apotheke in Ricklingen.
Mehr als eine gute Empfehlung!

Nutzen Sie

unseren

Lieferservice !

In den Zeitraum dieser „Stimme“ Ausgabe
fällt auch der 1. Mai – „Tag der Arbeit“. Als
bundesweit gesetzlich geschützter Feiertag
kommt ihm schon eine hohe Bedeutung
zu, zumal unser Staat gar nicht so viele ei-
gene Feiertage hat. Die meisten sind christ-
lichen Ursprungs, und unsere Parlamente
schützen den Feiertag. So wie z.B. Weih -
nachten oder Ostern.
Der 1. Mai – lang ist es her, dass die Ge-
werkschaften die Massen für die Kundge-
bung auf dem Klagesmarkt hier in Hanno-
ver bewegen konnten. Da geht es ihnen
nicht anders als uns als Kirche und anderen
Organisationen.
Was hat nun die Kirche mit dem 1. Mai,
dem Feiertag und den Gewerkschaften zu
tun? Zunächst einmal: „Arbeit“ ist ein bib -
lisches Motiv im Alten und Neuen Testa-
ment.
Kirchenpolitisch ist es dann komplizierter:
Die Kirchen sind in Niedersachen zweit-
größter Arbeitgeber im öffentlichen Dienst.
Selbst eine kleine Kirchengemeinde be-
schäftigt mit Verträgen Menschen in den
unterschiedlichsten Berufen. Hier sind
Rechte und Pflichten wie bei jedem ande-

ren Arbeitnehmer auch klar geregelt – bis
zum Gehalt. Auch Pastorinnen und Pasto-
ren haben Dienstverträge mit der Landes-
kirche, dem Kirchenkreis oder der Gemein-
de.
Um hier sinnvoll zusammenzuarbeiten, gibt
es in den verschiedenen Landeskirchen den
„Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt“ ne-
ben den Mitarbeitervertretungen, der „Ge-
werkschft“ kirchlicher Mitarbeiter*innen.
Der „Kirchliche Dienst in der Arbeitswelt“
(KDA) versteht sich als Brücke zwischen
Arbeitsweilt und Kirche. In der Wolfsburger
„Arche“ begann 1958 die Hannoversche
Landeskirche zuerst mit der Industriedia-
konie (Industriepfarramt), aus der später
der KDA wurde. Die Wirtschaftsregion
Wolfsburg ist auch heute noch die bedeu-
tendste in der Ev.-luth. Landeskirche Han-
novers. Die Arbeitsbereiche des KDA sind:
Regelmäßige Besuche in Betrieben, bei
Stellen des Öffentlichen Dienstes und bei
Verbänden. Dabei geht es um gegenseitige
Information und Vertrauensbildung, wobei
wir uns gleichermaßen um Arbeitnehmer
wie Arbeitgeber als Gesprächspartner be-
mühen. Zusammenarbeit mit Gemeinden,

Kirchenkreisen und anderen kirchlichen
Einrichtungen bei Veranstaltungen, Got-
tesdiensten, Projekten und Aktionen. Öf-
fentliches Engagement und Wahrnehmung
gesellschaftspolitischer Prozesse, Eintreten
für Gruppen und für einzelne Menschen –
insbesondere für Menschen, die am Rande
der Gesellschaft stehen.
Der Dienst führt selber durch oder beteiligt
sich an Ausstellungen, Informationsstän-
den und öffentlichen Stellungnahmen aus
kirchlicher Sicht zu aktuellen sozialpoliti-
schen Fragen. Er organisiert Seminare,
Kongresse, Bildungsurlaube und Dialogver-
anstaltungen „Kirche-Gesellschaft-Wirt-
schaft“. In Konfliktfällen unterstützt er in
Mediation und Beratung in Unternehmen.
Unternehmen und Management bietet er
die Begleitung von Kulturwandel, Beratung
in Kulturstrategie und Moderation von
Nachfolgeprozessen in Unternehmen an.
Übrigens: Die Plätze bei Klostergesprächen,
Klosteraufenthalten sowie bei den geführ-
ten Pilgertouren national und international
sind begehrt!
www.kirchliche-dienste.de

Holger Hannemann

Kirche und Arbeit

Endlich wieder gut hören! St. Thomas sagt Danke!
Seit Januar ist in der St. Thomaskirche ein neuer Verstärker für die Schwerhörigenanlage installiert. Wer ein Hörgerät besitzt, kann nun
über die T-Einstellung (wie beim Telefonieren) den Gottesdienst verfolgen, wenn Sie kein Hörgerät haben, das sich von allein auf das
Signal einstellt. Die HannoverStiftung – Stiftung der Sparkasse Hannover – hat diesen Verstärker mit
800 Euro gefördert.  Den übrigen Betrag haben unsere Gemeindemitglieder Hilde Noll und Horst Rohr-
bach gespendet. Der Kirchenvorstand St. Thomas bedankt sich für diese großzügige Unterstützung.
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Wir gratulieren herzlich zur Konfirmation
Bonhoeffer-Gemeinde
Ostersonntag 
4. April 2021 
10.30 Uhr 
P. Hannemann 

Leonie Graff
Merlin Büscher
Alex-Juliaan Schwab
Alexander Schneider

Angeli Biela             
Giovanni Buchwald
Miguel Buchwald
Nadine Defayay 
Junis El Karsheh
Finnja Gerasch

Celina Zoe Grunzig
Nelli Herzog
Sophie Hoffmann
Elena Jantos
Lasse Magnus Klöver

Louisa Katharina Küke
Jette Lisdat
Leonie Metzen
Sebastian Riechers
Jana Rohde

Mattis Steckelberg
Arthur Thomas
Luis Adrian Viana Coelho
Jesper Wahls
Hanna Wojcik

Michaelis Gemeinde
Die Konfirmationen finden am 9. und 16. Mai statt . Die genaue Uhrzeit und Gruppeneinteilung steht zurzeit noch nicht fest. Dies wird mit
den Familien abgesprochen und richtet sich nach dem im Mai vorgeschriebenen Hygienekonzept. Wir bitten Sie dafür um Verständnis.

Manuel Saathoff
Dorothée Schittek
Leon Spangenberg
Luca Spangenberg
Jesse Steckelberg

Aaliyah Bauer
Lena Bränzel
Rike Breuer
Leonardo Caserta
Mika Füllkrug

Ramon Gloth
Jasper Harms
Leon Henschel
Carla Hinz
Ole Köhne

Wulfhart Stegmann
Nick Temme
Charlotte Thieme

St. Thomas-Gemeinde
24. April 2020 
14.00 + 16.00 Uhr 
25. April 2020 
10.00 + 12.00 Uhr
D. Jörs, Pn. Bernhardt

Finn Lang
Frederik Lindt
Hannah Matthiesen
Alexandra Sählhof
Kimi Sponholz
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Die sich ständig ändernden Kontaktbe-
schränkungen lassen uns im Unklaren,
wann und in welcher Form wir Veranstal-
tungen und Gottesdienste durchführen
können, wie wir es gewohnt waren. Von
vielen Menschen, die sonst unsere Gruppen
und Kreise besuchen, wissen wir, dass sie
diese Treffen vermissen. Wir haben uns
deshalb bemüht, nicht nur Gottesdienste
und Andachten über das Internet zugäng-
lich zu machen, sondern auch Angebote,
die sonst in unseren Gemeindegruppen er-
folgen. Folgende digitale Angebote können
wir Ihnen auf unserer Homepage – www.st-
thomas-hannover.de - machen:
� Meditation des Monats
Die längste Reise ist die Reise nach Innen,
sagt ein Sprichwort. Tatsächlich sind wir
alle gerade gezwungen, auf viele Außen-
kontakte zu verzichten, wir können weniger
konsumieren, sind weniger abgelenkt und
weniger ausgefüllt durch Kino, Theater

St. Thomas digital
oder andere Formen der Unterhaltung.
Dennoch führen diese fehlenden Eindrücke
von außen nicht automatisch dazu, mehr
Innerlichkeit zu erleben. Homeoffice und
Kinderbetreuung, mehr Zeit fürs Kochen
oder ähnliches lassen uns oft Ablenkung
finden. Sich auf die Reise nach Innen zu
machen, ist und bleibt eine Herausforde-
rung, dabei birgt sie so viele Schätze: Ruhe
und Gelassenheit sowie die Möglichkeit,
mit Gott und mit sich selbst ins Reine zu
kommen, um nur einige Beispiele zu nen-
nen, wie sich die Reise nach Innen positiv
auf unser Wohlbefinden auswirken kann. 
Deshalb gibt es den Mediationsabend nun
für zu Hause. Verschiedene Tonspuren er-
möglichen Ihnen, entweder eine komplette
Mediationsstunde anzuhören oder be-
stimmte Teile für sich zu nutzen: eine Geh-
meditation, eine Textmeditation, die mo-
natlich wechselt, die Möglichkeit zur Stille
und ein Gebet.

� Passionsandacht
Die Aufnahme der Passionsandacht mit der
„Stabat mater“ von Joseph Haydn können
Sie auf YouTube und auf der Homepage der
St. Thomas Gemeinde hören.
� Choralle
Wer gerne singt, vermisst vielleicht die an-
deren, mit denen sie oder er singen kann
und die eigene Stimme mit anderen Stim-
men zu schönen Harmonien zu verbinden.
Auf unserer Choralleseite gibt es daher die
Möglichkeit, ein Taizélied zu üben und mit
anderen Stimmen zu ergänzen, die als Ton-
spur eingesungen sind.
� Ostern im Netz
Sie werden zu Ostern eine Andacht und
Texte auf unserer Homepage finden sowie
die Ostergeschichte für Kinder. Wir hoffen
auf einen Präsenzgottesdienst und bieten
erstmals einen Telefongottesdienst an (sie-
he S. 14/15).

Seit vergangenem Freitag läuft die von
Bundespräsident Steinmeier ins Leben ge-
rufene und von der EKD unterstützte Mit-
mach-Aktion #lichtfenster zum Gedenken
an alle Opfer in der Pandemie. Immer frei-
tags zu Beginn der Dämmerung soll eine
Kerze entzündet und ins Fenster gestellt
werden. Fotos oder Videoclips davon sollen
mit dem Hashtag #lichtfenster markiert in
den Sozialen Medien geteilt werden.
Die EKD hat unter www.ekd.de/aktion-
lichtfenster-62441.htm eine Themenseite
zusammengestellt, auf der die Aktion selbst
sowie Teilnahmemöglichkeiten skizziert
sind. Zudem gibt es Bildkacheln für Face-
book, Instagram und Twitter. Für unsere
Landeskirche gibt es inzwischen mit unse-
rem Logo gebrandete Bildkacheln. Damit
kann für die Aktion geworben werden, auch
in Schaukästen und auf den Gemeinde-Ho-
mepages. Auf den Kanälen der Landeskir-
che werden künftig neben den Kacheln an
jedem Freitagnachmittag Fotos und Vide-
oclips mit dem Hashtag #lichtfenster ver-

öffentlicht. Damit aus den Kerzen ein Lich-
termeer und ein sichtbares Zeichen der An-
teilnahme und Solidarität wird, ruft die
Landeskirche zum Mitmachen auf und
freut sich auf kreative Beiträge: erleuchtete
Kirchen- und Gemeindehaus-Fenster, be-
sonders illuminierte Kirchen – egal wie,
immer geht es darum,  ein Kerzen-Foto
oder ein kurzes Video vom Anzünden bei
Facebook, Instagramm, Twitter & Co (oder
auch dem WhatsApp-Status) mit der Mar-
kierung #lichtfenster zu posten (und gerne
auch mit der Mar-
kierung @kirche-
hannovers auf
Twitter und Insta-
gram sowie kir-
chehannovers auf
Facebook). Natür-
lich kann auch ei-
ne Fürbitte oder
ein Bibelvers hin-
zugefügt werden. 
Auch Gemeinden

Aktion #lichtfenster
Ein Zeichen der Solidarität für die Corona-Opfer

ohne eigene Social-Media-Kanäle sollen
zum Mitmachen ermutigt werden: Die Bei-
träge, die an die Social-Media-Redaktion
(themen@evlka.de) geschickt werden,
werden unter Angabe der absendenden Kir-
chengemeinde gepostet. Alle Beiträge wer-
den gesammelt und später sichtbar für alle
zusammengeführt. Das Beispiel der digita-
len Krippenspiele rund um Weihnachten
hat bereits eindrucksvoll gezeigt, wieviel
Kreativität und Engagement dabei heraus-
kommt. 
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Auf einen Blick
Bonhoeffer-Kirchengemeinde www.bonhoeffer-hannover.de

Michaelis-Gemeinde www.michaelis-hannover.de

Michaelis-Gemeinde
Pfarrstraße 72, 30459 Hannover, Fax 4178 65

Gemeindebüro im Kirchenladen Ricklingen (s. Seite 9)

Gemeindesekretärin: Katrin Gustke, Tel. 4212 62
KG.Michaelis.Hannover@evlka.de

Friedhofsverwaltung: Ulrike Müller, Tel. 41 08 97 90
Michaelisfriedhof.Ricklingen@evlka.de

Küsterin: Christiane Hellmann, Tel. 41 08 97 91

Pastorin Marlies Ahlers, Tel. 42 97 21 o. 4212 62
Marlies.Ahlers@evlka.de

Kirchenmusiker: Christian Gläsker, Tel. 3 48 20 20, 
c.glaesker@jazzundklassik.de

Ricklinger Kantorei: Roland Baumgarte, Tel. 0 5139 / 29 94
roland.baumgarte@gmx.net

Chöre für Kinder, Jugendliche und Erwachsene; Blockflöte;
Gitarre; Afrikanisches Trommeln; Rhythmische Musik er zie hung:
Dörte Mauritz, Tel. 13 12 10, www.doerte-mauritz.de, 
doertemauritz@htp-tel.de 

Freundeskreis Musik in Michaelis e.V.
Vereins- und Spendenkonto:
Sparkasse Hannover
IBAN: DE63 2505 0180 0910 2707 32
BIC: SPKHDE2HXXX

Kindertagesstätte:
Klusmannstraße 18
Leiterin: Larissa Weizel, Tel. 42 12 61
KTS.Michaelis.Hannover@evlka.de

Ev.-luth. Bonhoeffer-Kirchengemeinde
Im Ökumenischen Kirchencentrum · Mit Pfarrbezirk Bornum

Gemeindebüro
Gemeindesekretärin: Brigitte Hurtzig
Mühlenberger Markt 5, 30457 Hannover
Tel. 46 24 64, Fax 46 99 29
bonhoeffer-gemeinde@gmx.de
Mi 16.00-18.00 Uhr

Pastor Holger Hannemann, Tel. 46 14 98, 
Hannemann-Hannover@t-online.de

Hausmeister / Küster: Uwe Seeligmann, Tel. 46 24 64
Mo-Fr auch unter 01577-5258419 ,
Uwe.Seeligmann.Kirchenzentrum@gmx.de

Kindertagesstätten:
·  Familienzentrum / Bonhoeffer-Kindertagesstätte
   Canarisweg 2, Leiterin: Iris Bauer, Tel. 46 38 44
·  Janusz-Korczak Kindertagesstätte
  Hudeplan 49, Leiterin: Nicole Gevers, Tel. 46 28 35

Seniorenkaffee                       montags                       14.30 Uhr
Spiritualchor                          mittwochs                     19.30 Uhr
Literaturkreis                          dritter Di im Monat        18.00 Uhr
Leitung: Christine Forster
Italienisch                             dienstags                      16.00 Uhr
„Sofakino“                            nach Absprache              19.00 Uhr
Frühstück „Moin, Moin“           mittwochs (14-täglich)    10.00 Uhr
Kontakt: Thea Scharwies, Tel. 46 57 08
Konfirmandenunterricht           mittwochs                     16.30 Uhr
Geschwisterstunde                  freitags                        14.00 Uhr
                                           sonntags                       13.00 Uhr
Neue koreanische Gemeinde     sonntags                       15.00 Uhr
Sonntags-Café                        sonntags, monatlich        15.30 Uhr
Kirchenvorstandssitzung           n.n.                              18.00 Uhr
                                           

Spendenkonto: Ev.-luth. Stadtkirchenverband Hannover
Evangelische Bank eG, IBAN DE38 5206 0410 0006 6047 30
0733 Bonhoeffer-Muehlenberg – Spendenzweck

Ricklinger Kantorei                  donnerstags                   19.00 Uhr
Seniorenkreis                          3. Mi im Monat              15.00 Uhr
Handarbeitskreis                     freitags im Kirchenladen  16.00 Uhr
Gespräche am Kirchturm          vorl. Mo im Monat         15.00 Uhr
Theologischer Arbeitskreis        letzter Mo im Monat      19.30 Uhr
Besuchsdienst                         letzter Di im Monat        17.00 Uhr
Lektorenkreis                          3. Di im Monat              19.30 Uhr
Michaelis Mittags Mahl           mittwochs                    12.00 Uhr
Vorbereitungskreis Kinderkirche  nach Absprache             10.30 Uhr
Kirchenvorstandssitzung           2. Di im Monat               19.30 Uhr
Englisch III                             donnerstags                   16.30 Uhr
Französisch                            dienstags                        9.30 Uhr
Kirchenführung                      3. Mi im Monat             15.00 Uhr
Kinderchor MichaKids (ab 6 J.)   dienstags                      16.30 Uhr
Jugendchor MickAngels            dienstags                      17.45 Uhr
Chor für Jugendliche und
Erwachsene, Keep-on-singing    dienstags, 14-täglich     19.45 Uhr
Blockflötenensemble TopTibia    montags                       18.00 Uhr
Blockflöten-, Gitarrenlerngruppen                           bitte erfragen

Afrikanisches Trommeln: 
Kinder
DrumMicks                            donnerstags                  18.00 Uhr
MichiTrommler                       freitags                        14.30 Uhr
Mickies                                  freitags                        15.30 Uhr
Erwachsene 
Hakuna Matata                       mittwochs                    20.00 Uhr
Thursday Drummers                   donnerstags                  19.45 Uhr
DrumSisters                            donnerstags                  10.00 Uhr

Spendenkonto: Ev.-luth. Stadtkirchenverband Hannover
Evangelische Bank eG, IBAN DE38 5206 0410 0006 6047 30
725-63-SPEN Spendenzweck

Factorix · Ev. Jugendtreff Ricklingen
Tel. 2 34 59 77
Leiterin: Susanne Orlowski
Factorix@esjd.de · www.factorix.de

Bitte beachten Sie neben-
stehenden Hinweis!
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Ricklinger Stadtweg 28
Tel. 4104271
Fax 4104322

Öffnungszeiten: Mo bis Fr    10 -12 Uhr

Gemeindesekretärin Gustke: Do             10 -12 Uhr

Besondere Sprechzeiten

Anwaltssprechstunde und Mo 17-18 Uhr
Information zur Mediation alle 14 Tage

(ungerade KW)

Kontaktbeamter der Polizei Mi 11-12 Uhr

Nachbarschaftslotsen
Anita Lohse und Oliver Nöthel Mi 16-18 Uhr 
SeniorenBüroMichaelis Fr 10 -12 Uhr

Besuchsdienst                         nach Absprache              15.00 Uhr
Montagstreff (Senioren)              montags, s. S. 13            14.30 Uhr
Frauentreff                            1. Fr im Monat                             
Hauskreis                               14-täglich       Info: Tel. 210 59 44
Meditationsabend                   Aushänge beachten!         18.30 Uhr
Blaues Kreuz (Selbsthilfegruppe)     mittwochs                           18.00 Uhr
                                           Info: Tel. 41 22 01
Handarbeitsgruppe                  donnerstags                   14.30 Uhr
Bastelkreis                             nach Absprache
                                           Info: Tel. 42 56 93
Sonntags-Café                        1. So im Monat              14.30 Uhr
Krabbelgruppe                        dienstags                       10.30 Uhr
Jugendtreff (Konfis u. Ältere)         donnerstags, 14-täglich   18.30 Uhr
                                           nähere Infos bei Sebastian Nolte 
                                                               basti-nolte@gmx.de
Thementreff (Jugendliche ab 14)     1. Di im Monat  18.00 – 20.00 Uhr
                                           nähere Infos bei Andreas Jörs
                                                               Tel. 2 34 63 71
Posaunenchor                         montags             16.30 – 20.15 Uhr
Brasilianisches Tanzen              mittwochs          18.30 – 19.30 Uhr
Choralle                                 1. Do im Monat              19.00 Uhr
Singkreis                               freitags                         16.30 Uhr
Kirchenvorstandssitzung           Di 8.12., 26.1. + 2.3.       19.00 Uhr
                                          

Spendenkonto: Sparkasse Hannover
BIC: SPKHDE2HXXX 
IBAN DE31 2505 0180 0900 4119 37

St. Thomas-Gemeinde www.st-thomas-hannover.de

St. Thomas-Gemeinde
Wallensteinstraße 32, 30459 Hannover

Gemeindebüro
Pfarrsekretärin: Angelika Walther
Tel. 4219 05, Fax 2 34 44 13
KG.Oberricklingen.Hannover@evlka.de
Di   10.00 - 12.00 Uhr
Do  10.00 - 12.00 Uhr, 16.00 - 17.30 Uhr

Pastorin Kathrin Bernhardt, Tel. 3 65 56 04
kathrin.bernhardt@evlka.de

Pastorin Dr. Sigrid Lampe-Densky, Tel. 2 34 63 73, 
Sigrid.Lampe-Densky@evlka.de

Vikarin Sarah Pantke, Tel. 0176 / 54 37 64 80

Diakon Andreas Jörs, Tel. 2 34 63 71, Andreas_Joers@web.de

Küster Olaf Engelhardt, Tel. 4219 05

Singkreis: Gerhilde Winter, Tel. 42 11 03

Posaunenchor: Volker Hartmann, Tel. 4 38 3118

Organistin: Anna Hakobyan, Tel. 01 57/58 55 59 80

Kindertagesstätte: Am Wacholder 14 A, 
Sprechzeit: nach Vereinbarung
Tel. 42 19 04, Fax 4 49 84 55
KTS.stthomas.hannover@evlka.de

Ambulante Krankenpflege
Voßhage GmbH
Wallensteinstraße 23D
30459 Hannover

ç 0511/4275 65
mail@pflegedienst-vosshage.de
www.pflegedienst-vosshage.de

Von Mensch zu Mensch.
Helfen und pflegen. 
Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen

Vieles ist zurzeit vorläufig und verändert sich überraschend schnell. Deshalb bitten wir Sie, 
unsere Aushänge und Homepages zu beachten oder rufen Sie einfach in unseren Gemeindebüros an. 
Wir informieren Sie gerne. 

Klönschnack am Telefon 

Do 15.00 - 17.00 Uhr

Wegen der Corona-Pandemie bleibt der 

Kirchenladen Ricklingen am Ricklinger

Stadtweg bis auf Weiteres geschlossen.
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Veranstaltungsprogramm
� Familien-Stadtteilgottesdienste
In diesem Jahr möchten wir immer wieder
Gottesdienste draußen feiern, das hat sich
als gute Lösung in der Pandemie erwiesen.
Von März bis Oktober ist daher einmal pro
Monat ein Stadtteilgottesdienst für Fami-
lien geplant, die an verschiedenen Orten in
Oberricklingen stattfinden sollen. Da die
Beschränkungen im Februar sehr groß wa-
ren und nicht klar ist, wie es im Frühling
weitergeht, bleiben wir im März für diesen
Gottesdienst allerdings nochmal zu Hause:
Am 14.3. feiern wir mit dem Posaunen-
chor auf der Gemeindewiese St. Thomas
den Posaunensonntag.
Am 18.4. dürfen wir in den Räumen der
Stille auf dem Ricklinger Stadtfriedhof zu
Gast sein. Cordula Wächtler, die sich sehr
für die Errichtung dieser Räume eingesetzt
hat, wird zum Thema „Abschied von alten
Lebensmustern“ die Ansprache halten. Co-
rona hat unseren Alltag sehr verändert
und wird es weiter tun. Altes und Ge-
wohntes hinter sich zu lassen, ist immer
ein Prozess, dem wir uns stellen müssen,
genau wie bei anderen Abschieden, wie ei-
nem Umzug, einem Schul- oder Arbeits-
platzwechsel oder einem Verlust lieber
Menschen. Der Friedhof führt uns vor Au-
gen, dass zu unserem Leben Veränderun-
gen und Abschiede gehören. Weil der
Friedhof ein Ort der Stille ist, werden wir
die musikalische Begleitung mit kleinen
Glöckchen sehr zaghaft selber machen.
Für Pfingstsonntag, den 23.5., ist ein Got-
tesdienst auf dem Sportplatz von Ricklin-
gen 08 geplant. Der Frühling wird zeigen,
ob diese Planung umgesetzt werden kann
und die Dudelsackspielerinnen und Dudel-
sackspieler des Vereins im Gottesdienst
musizieren können. Bitte achten Sie auf
zeitnahe Aushänge.
Alle Gottesdienste beginnen um 11 Uhr.
Wenn die dann geltenden Hygienevor-
schriften es nicht erlauben, an den ge-
planten Orten zu feiern, finden die Got-
tesdienste entweder auf der Gemeinde-
wiese statt, und wenn das auch nicht geht,
als Telefongottesdienst. Die Teilnehmer-
zahl ist voraussichtlich auf 50 begrenzt
(wenn es Pfingsten mehr sein dürfen,
freuen wir uns). Zu allen Gottesdiensten
ist eine Anmeldung bei Pastorin Bernhardt
erforderlich (kathrin.bernhardt@evlka.de).

Kirchenmusik

� Orgel Plus: Duo D’Arragon 
Im ersten Teil des Konzertes erklingt Mu-
sik aus der Barockzeit, Klassik und Ro-
mantik. Im zweiten Teil entstehen mittels
eigener Improvisationskonzepte Variatio-
nen über traditionelle Choralmelodien, die
sich im Klanggewand der Jazz- und Rock-
musik facettenreich entfalten und die so
in Rhythmik und Harmonie neu erfahrbar
werden. Ausführende: Yevgeniiy Goryan-
skyy, Trompete und Christian Gläsker, 
Orgel und Klavier. Eintritt 10 Euro, maxi-
mal 40 Plätze.      
Fr 26.3., 19.00 Uhr 
Michaelis Kirche 

� Musikalische Andacht 
zur Sterbestunde Jesu 
Mit Musik und Worten wollen wir der
Passion Jesu nachspüren. Es werden Aus-
züge der Passionsmusiken von Albinoni,
Bach und Händel durch Studierende der
Hochschule für Musik, Theater und Me-
dien – Leitung: Ch. Gläsker – zu Gehör
gebracht. Liturgie und Texte: Pn. Ahlers.
Fr 3.4., 15.00 Uhr 
Michaelis Kirche

� Zwischen Mädchenliebe 
und Männerträumen 
Das Programm wirft verschiedene Per-
spektiven auf das Thema Liebe. Wie klingt
typische Mädchenliebe, wie klingt ein
Männertraum? Dies geschieht auch unter
Einbezug weiblicher und männlicher
Komponisten und Dichter. Die klangliche
Besonderheit des Trios entsteht durch die
Zusammensetzung aus gleichen Stimmen,
die sowohl im Duett und Terzett als auch
solistisch dargebracht werden. Es werden
Werke von F. Chopin, J. Brahms, C. Schu-
mann u.a. zu hören sein. Alice Lachner,
Anna-Luise Oppelt und Katharina 
Heiligtag bilden das Trio 

Besondere Gottesdienste

Zum wiederholten Mal halten Sie einen Gemeindebrief in der Hand, bei dem wir nicht
wissen, ob alles, was wir ankündigen in dieser Weise oder überhaupt stattfinden kann und
darf. Aber wie auch in den letzten Ausgaben teilen wir Ihnen mit, was wir geplant und
vorbereitet haben, wozu wir Sie gern einladen möchten. Wenn es soweit ist, achten Sie
bitte auf aktuelle Hinweise im Schaukasten, auf den Internetseiten der Gemeinden, 
oder rufen Sie einfach an ( Kontakte S. 8 u. 9).

Das Konzert wird durch den Bezirksrat
Hannover-Ricklingen und den Freundes-
kreis Musik in Michaelis e.V. gefördert. 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.    
Sa 22.5., 17.00 und 19.00 Uhr
(Einlass jeweils 40 Minuten vor Beginn)
Michaelis Kirche 

� Orgel Plus mit Naturtrompete 
An diesem Abend werden Werke von Te-
lemann und Bach und auch eher unbe-
kannten Komponisten erklingen. Der un-
garische Künstler Tibor Mèszàros wird uns
die bei uns weniger bekannte Naturtrom-
pete nahe bringen. Yo Hirano wird ihn
Cembalo und Orgel begleiten. 
Der Freundeskreis Musik in Michaelis e.V.
lädt zu diesem Konzert ein. Der Eintritt ist
frei, um Spenden wird gebeten. 
Fr 28.5., 19.00 Uhr  
Michaelis Kirche

� Musikalische Gottesdienste 
Noch feiern wir unsere Gottesdienste un-
ter besonderen Bedingungen. Mit Schutz-
masken und Abstandsregeln, und es ist
noch nicht erlaubt, als Gemeinde zu sin-
gen. Deshalb versuchen wir auch weiter-
hin, unsere Gottesdienste musikalisch be-
sonders zu gestalten. Wir freuen uns,
wenn sich immer wieder kleine Gesangs-
gruppen zusammenfinden und die Lieder
des Sonntags singen, wobei die Gemeinde
mitsummen kann. Jeweils am 1. Sonntag
des Monats werden Solisten oder Instru-
mentalisten einen besonderen musikali-
schen Akzent setzen. Manches wird sich 
sicher wie auch in den letzten Monaten
spontan ergeben. 
So 7.3./4.4./2.5./6.6., 10.00 Uhr 
Michaelis Kirche 
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Veranstaltungsprogramm
� Passionsandacht
Die Passionsandacht mit der „Stabat mater“
von Haydn wurde mit Solisten (in redu-
zierter Besetzung) unter der Leitung von
Martin Kohlmann aufgenommen. Die Sta-
bat mater ist ein mittelalterliches Gedicht,
das die Mutter Jesu in ihrem Schmerz um
den gekreuzigten Jesus als zentralen In-
halt hat. Die Aufnahme entstand in der 
Zusammenarbeit der Stadtkantorei Gehrden
mit der St. Thomas Gemeinde. Sie können
sie auf YouTube und auf der Homepage der
St. Thomas Gemeinde hören.

� Eine neue Psalmenkomposition
im Gottesdienst!
Am Sonntag Judika wird im Gottesdienst
Musik von Johann Sebastian Bach aus
Schemellis Gesangbuch gegeben. Wir hö-
ren den Bariton Sven Erdmann und An-
dreas Schmidt an der Orgel. Außerdem
gibt es eine Uraufführung des Psalms
42/43. Der Psalm der Woche wurde für
diesen Gottesdienst extra neu geschrieben
und vertont (Text: Sigrid Lampe-Densky;
Komposition: Andreas Schmidt).
So 21. 3., 10.00 Uhr
St. Thomas

� Gründonnerstag im Freien
An diesem Tag sind wir es gewohnt, mit-
einander Tischabendmahl zu feiern. Die
Hauskreismitglieder unserer Gemeinde
planen, Sie zu einem Abendmahlsgottes-
dienst auf der Gemeindewiese einzuladen.
Jede Familie bekommt einen eigenen
Tisch, Essen und Trinken bringen Sie bitte
selbst mit, von uns gibt es Brot und Trau-
ben(saft). Zu diesem Gottesdienst ist eine
Anmeldung erforderlich (kathrin.bern-
hardt@evlka.de).
Do 1.4., 18.00 Uhr
Gemeindewiese St. Thomas

Gottesdienste in der Karwoche
und zum Osterfest in Michaelis
� Gründonnerstag 1.4., 19.00 Uhr 
„Bleibet hier und wachet mit mir“ bittet
Jesu seine Jünger nach dem letzten
Abendmahl. Bleiben, auch wenn es schwer
wird, auch wenn es mich in Gefahr bringt,
standhalten. Gar nicht so einfach und
schon gar nicht selbstverständlich. Diese
Gedanken sollen im Mittelpunkt des
Abendmahlsgottesdienstes an diesem
Abend stehen. Zum ersten Mal nach lan-
ger Zeit werden wir wieder Abendmahl

Als Jesus von seiner Mutter ging 
und die große heilige Woche anfing,
da hatte Maria viel Herzeleid.
Sie fragte den Sohn voll Traurigkeit:
Ach Sohne, liebster Sohne mein, 
was wirst du am heiligen Sonntag sein?
Am Sonntag werde ich ein König sein, 
da wird man mir Palmen und Kleider streun!
Ach Sohne, liebster Sohne mein, 
was wirst du am heiligen Montag sein?
Am Montag bin ich ein Wandersmann, 
der nirgends ein Obdach finden kann!
Ach Sohne, liebster Sohne mein, 
was wirst du am heiligen Dienstag sein?
Am Dienstag bin ich der Welt Prophet, 
verkünde, dass Himmel und Erde vergeht!
Ach Sohne, liebster Sohne mein, 
was wirst du am heiligen Mittwoch sein?
Am Mittwoch bin ich gar arm und gering,
verkauft um dreißig Silberling!

Die heilige Woche
Ach Sohne, liebster Sohne mein, 
was wirst du am heiligen Donnerstag sein?
Am Donnerstag bin ich im Speisesaal 
das Opferlamm beim Abendmahl!
Ach Sohne, liebster Sohne mein, 
was wirst du am heiligen Freitag sein?
Ach Mutter, liebste Mutter mein, 
könnt’ dir der Freitag verborgen sein!
Ach Sohne, liebster Sohne mein, 
was wirst du am heiligen Samstag sein?
Am Samstag bin ich ein Weizenkorn, 
das in der Erd wird neu gebor’n!
Ach Sohne, liebster Sohne mein, 
was wirst du am heiligen Sonntag sein?
Am Sonntag freu dich, oh Mutter mein, 
da trete ich über des Grabes Stein
und trag ein Kreuz in meiner Hand, 
das leuchtet in alle Land!

(Quelle unbekannt)

feiern. Ob wir den Gottesdienst mit einem
gemeinsamen Abendessen verbinden kön-
nen, wird von den dann geltenden Hygie-
nebestimmungen abhängig sein. 
� Karfreitag 2.4., 10.00 Uhr
Wir richten den Blick auf das Kreuz Jesu.
Zunächst die absolute Niederlage, das En-
de und zugleich der Beweis Gottes für
seine unbedingte Liebe zu uns. Karfreitag
ist ein dunkler Tag. Schwer ist es zu ertra-
gen, die Passionsgeschichte zu hören.
Doch nur so kommt uns auch das Gesche-
hen des Ostermorgens nah. 
Um 15.00 Uhr findet eine musikalische
Andacht zur Sterbestunde Jesu statt.
� Osternacht 3.4., 23.00 Uhr
In diesem Jahr laden wir zur Feier der Os-
ternacht in die Michaelis Kirche ein. Das
Osterlicht wird nach und nach die Kirche
erleuchten als Zeichen: Das Dunkel des
Todes ist besiegt. Frau Mauritz wird die
Feier der Osternacht mitgestalten. 
� Ostersonntag 4.4., 10.00 Uhr 
Wir hören die Auferstehungsbotschaft
und dazu festliche Musik, die uns ein-
stimmt in die österlichen Festtage. 

� Ostern auf der Wiese
Wo wir sonst nur die Ostereier sammeln,
feiern wir dieses Jahr gleich den ganzen
Gottesdienst: Ostersonntag findet der
Gottesdienst auf der Wiese statt! Der Po-
saunenchor wird uns musikalisch beglei-
ten. Zu diesem Gottesdienst ist eine An-
meldung bei Pastorin Bernhardt erforder-
lich (kathrin.bernhardt@evlka.de).
So 4.4., 10.00 Uhr
Gemeindewiese St. Thomas

� Musikalischer Ostergottesdienst
Am Ostermontag feiern St. Thomas und
Michaelis gemeinsam Gottesdienst. Da die
Edelhofkapelle im Augenblick geschlossen
ist, laden wir ein zum Gottesdienst in der
St. Thomas-Kirche. Den Gottesdienst ge-
stalten Pn. Rudnick und Pn. Lampe-Dens-
ky. Elena Kondraschowa (Violine), Lisa
Kari und Andreas Schmidt (Orgel) werden
mit Werken von Johann Sebastian Bach
und Antonio Vivaldi österliche Stimmung
zaubern. 
Anmeldung erwünscht: Tel. 234 63 73
Mo 5. 4., 10.00 Uhr
St. Thomas
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Der Pflegedienst Ihrer Kirchengemeinde:

Diakoniestation West
Pfarrstr. 72 · 30459 Hannover
Tel. 0511 / 65 52 27 30
www.dsth.de

PFLEGEN IST FÜHLEN.
für gemeinsame Mahlzeiten und Aktivitäten mit Nachbarn. 
In unserem Viertel wohnen wir aktiv und selbständig –
und im Notfall ist schnell Unterstützung da.
Kommen Sie einfach mal vorbei:

Suttnerweg 1, 30455 Hannover, Tel. 0511 / 712 36 01
www.dsth.de/quartiersarbeit

Das Wohncafé ist Treffpunkt... 

LEBEN IN UNSEREM VIERTEL.

DIAKONIE
STATIONEN

Häusliche Alten- und Krankenpflege

Veranstaltungen

des Heiligen Geistes und der Geburtstag
der Kirche. Lassen wir uns anstecken von
dem lebendigen Geist Gottes, der uns in
Bewegung bringen will und untereinander
verbindet. Falls es erlaubt ist, bieten wir
anschließend ein einfaches Mittagessen an.
Mo 24.5., 11.00 Uhr 
Edelhofpark 
(bei schlechtem Wetter Michaelis Kirche)

� „Klönschnack telefonisch“ 
Wegen der Corona-Pandemie bleibt der
Kirchenladen Ricklingen bis auf Weiteres
geschlossen. Um trotzdem etwas Leben in
den Laden zu bringen, gibt es ab Februar
jeden Donnerstag von 15 bis 17 Uhr Klön-
schnack am Telefon (41 04 271) mit Oliver
Nöthel. Sie  können dann Fragen zum La-
den oder der Gemeinde stellen oder ein-
fach auch nur „klönen“. Start ist am Don-
nerstag, 4. Februar!

� Gottesdienst am Telefon
Viele unserer Gemeindemitglieder sind
traurig, dass sie zur Zeit nicht zum Got-
tesdienst kommen können. Daher laden
wir an den großen Kirchenfesten zu einem
Gottesdienst am Telefon ein. Über eine
Konferenzschaltung möchten wir gemein-
sam beten, Lieder und Texte hören und
die Zeit mit Gott und miteinander teilen.
Es ist ein kleines Experiment, aber andere
Gemeinden haben schon gute Erfahrun-
gen damit gemacht! Wichtig wäre, dass
Sie sich möglichst fünf Minuten vor Be-
ginn des Gottesdienstes einwählen, damit
wir gemeinsam starten können. Solange
die Pastorin noch nicht eingewählt ist,
hören Sie eine Warteschleifenmelodie.
So funktioniert es:
1. Wählen Sie: Tel. 0221 650 488 56
2. Nach Aufforderung geben Sie im Tele-
fon die ZahlenPIN ein: 473032
3. Sie nehmen am Gottesdienst teil.
4. Am Ende des Gottesdienstes einfach
wieder auflegen.
Bitte stellen Sie den Hörer nicht auf Laut-
sprecher, damit vermeiden Sie piepende
Geräusche. Diese Geräusche können auch
auftreten, wenn Sie ein Hörgerät besitzen.
Achtung: Die Telefongesellschaft ist ver-
pflichtet, die Gespräche aufzuzeichnen,
sie werden nach zwei Wochen wieder ge-
löscht. Das Telefongespräch kostet für Sie
in der Regel den normalen Ortstarif (kos-
tenlos bei Telefonflat), es sei denn, Ihre
Telefongesellschaft hat andere Regelun-
gen für Telefonkonferenzen. 
Ostermontag, 5.4., 17.00 Uhr
Pfingstmontag, 24.5., 17.00 Uhr
St. Thomas

� Österliche Andacht 
mit Orgelerzählung
Die Jüngerin Susanna lebt mit ihrer Fami-
lie in der Nähe der heiligen Stadt Jerusa-
lem. Nach Schmerz und Trauer um den
gekreuzigten Jesus erfährt sie die hoff-
nungsvolle Botschaft der Auferstehung.
Was es außerdem mit dem alten Feigen-
baum in ihrem Garten und ihrer kleinen
Nichte Debora auf sich hat, erfahren Sie
in „Der Ostergarten – eine Ostererzählung
für Orgel und Sprecher*in“. Zu dieser An-
dacht sind nicht nur die Besucherinnen
des Frauenkreises eingeladen, sondern alle
Interessierten. 
Die Ostergeschichte hat Sigrid Lampe-
Densky geschrieben, die Musik dazu
 komponierte Andreas Schmidt.
Mi 7. 4., 17.00 Uhr und 
Do 8. 4., 11.00 Uhr
St. Thomas

� Zauberhafte Klänge
Die junge Sopranistin Defne Celik singt
Osterchoräle und Werke von Johann Se-
bastian Bach und Wolfgang Amadeus
Mozart. Andreas Schmidt spielt von Bach
Präludium und Fuge C-Dur und das Ada-
gio aus der Triosonate Es-Dur. Bachs Trio-
sonaten gelten als der „Mount Everest“
für jede(n) versierte(n) Organist*in.
So 11.4., 10.00 Uhr
St. Thomas

� Ökumenischer Gottesdienst 
In diesem Jahr lädt die Michaelis Gemeinde
bei gutem Wetter in den Park des Edel-
hofes zum traditionellen ökumenischen
Pfingstgottesdient ein. Pfingsten, das Fest

Ich sag es jedem, 
dass er lebt

Und auferstanden ist.
Dass er in unsrer 

Mitte schwebt
Und ewig bei uns ist.

Aus „Hymne“
Novalis 
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Ihr Gestalter für den 
Michaelis-Friedhof 
Planen · Gestalten · Pflegen

Gartengestaltung GbR

Döhrbruch 56 · 30559 Hannover
Telefon 0511/5278 28 · Telefax 0511/511370

Bürozeiten: Mo. - Do. 8.00 - 15.00 Uhr

Veranstaltungsprogramm

Kinder, Jugend und Familie

� Kirche mit Kindern in Michaelis
Leider können wir immer noch nicht in
gewohnter Weise Kindergottesdienst
feiern. Unser Kigo Team vermisst euch
sehr. Wir werden euch jedoch bald wieder
eine Überraschungstüte zukommen lassen.
Wir informieren euch, sobald wir einen
Termin für die Kinderkirche fest legen
können. Schaut in die Schaukästen und
unsere Homepage. Von einigen haben wir
die Adressen, diese können wir anschrei-
ben. Ihr könnt uns auch bei Interesse eure
Anschriften zukommen lassen. Wir hof-
fen, euch bald wiederzusehen!

� Sommer-Freizeit für Kinder
Falls wir bis dahin mal wieder zum Friseur
gehen konnten, das Virus nicht zum 34.
mal mutiert ist und sich die Eichenkreuz-
burg noch in einem nutzbaren Zustand
befindet, würden wir gerne wieder unsere
Tradition der Sommerfreizeiten für Kinder

Senioren

Gemeindebüro, Tel.  46 24 64 
mittwochs von 15.00 - 17.00 Uhr 
und bei P. Hannemann.

� Montagskaffee Bonhoeffer
montags 14.30 Uhr

� Montags in St. Thomas
Wann der Montagstreff für die ältere
Generation wieder seine Türen öffnen
kann, ist im Augenblick ungewiss. Dass es
bereits vor Ostern möglich ist, erscheint
uns sehr unwahrscheinlich. Achten Sie
bitte auf Informationen vor Ort.

� Seniorenkreis Michaelis
Noch ist nicht abzusehen, wann wir unse-
re Seniorennachmittage wieder durchfüh-
ren dürfen. Das ist sehr schade, und wir
vermissen Sie hier im Gemeindehaus sehr.
Ich möchte gerne zu Ihnen Kontakt hal-
ten, wissen, wie es Ihnen geht, was Sie
beschäftigt, traurig macht, oder erfreut.
Rufen Sie mich doch an, auch ohne einen
bestimmten Grund. Gerade jetzt, wo man
so wenig unternehmen kann, tut es
manchmal gut, einfach mal zu klönen: 
Tel. 42 12 62. Meistens, nicht immer, aber
oft, bin ich unter dieser Telefonnummer
zu erreichen. Schauen Sie in unseren
Schaukasten, oder informieren Sie sich im
Gemeindebüro, ob und wann unsere Ver-
anstaltungen wieder stattfinden. Sobald
es irgend geht, beginnen wir wieder mit
unseren Treffen! 

Pn. Marlies Ahlers

aufnehmen. Unter Umständen kann die
Beaufsichtigung der Teilnehmer ja auch
unter Zuhilfenahme von Drohnen und
elektronischen Abstandsignalgeräten ge-
währleistet werden - falls solche bis dahin
erfunden wurden. Spaß beiseite:
Vom 2. bis zum 9. August laden wir 7- bis
12-jährige ein, dabei zu sein - bei Spiel,
Spaß und Abenteuern. Vier Gemeinden
bieten diese beliebte Veranstaltung an:
Die Dreifaltigkeitsgemeinde/Oststadt, die
Kirchengemeinde Groß-Buchholz, die
Bonhoeffergemeinde/Roderbruch und die
St. Thomas-Gemeinde/Oberricklingen.
Geleitet wird sie von Dn. Hilke Grabau, D.
Andreas Jörs und einem Team von jugend-
lichen und erwachsenen Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen. Täglich stehen Grup-
pen- und Geländespiele, Kreativangebote
und Überraschungen auf dem Programm.
Auch ein Tagesausflug in das Spaßbad in
Celle ist wieder vorgesehen. Ausschrei-
bungen mit näheren Information liegen
ab Mitte Februar in den Gemeinden aus
und/oder können telefonisch eingeholt
werden bei A. Jörs (Tel. 234 63 71) oder
auch per Mail: Andreas_Joers@web.de

� Frauentreff St. Thomas
Gemeindehaus, 10.00 -12.00 Uhr, Infos u.
Anmeldung: Fr. Melching, Tel. 41 73 98
Außer Gottesdienste und Andachten fin-
den zur Zeit keine anderen Veranstaltun-
gen in der Gemeinde statt. Wir laden des-
halb ein zu folgenden Andachten:
�  Mi 7.4.  17.00 Uhr 
�  Do 8.4.  11.00 Uhr 

„Der Ostergarten – eine
Ostererzählung für Orgel und
Sprecher*in“ (s. S. 11)

�  Fr 14.5.  10.00 Uhr · „Frühlingsstimmen“
                mit Vikarin Sarah Pantke

� Sonntagscafé  
Kaffee, Tee oder Kakao … leckerer Kuchen
… Musik und Klönschnack … Wir laden
einmal im Monat mit selbstgebackenen
Kuchen und netten Menschen aus unserer
Gemeinde zur Kaffeetafel ein! Der Vorbe-
reitungskreis freut sich auf alle, die gern
mit uns zusammenkommen. 
Termine und Anmeldung:
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Bonhoeffer-
Gemeinde

Datum Michaelis-
Gemeinde

St. Thomas-
Gemeinde

10.00 Uhr 
Vn. Pantke

11.00 Uhr · Gemeindewiese
Stadtteil GoDi mit Posaunenchor
Pn. Bernhardt

10.00 Uhr · Musikalischer GoDi
mit S. Erdmann und A. Schmidt
Pn. Lampe-Densky

10.00 Uhr
Pn. Lampe-Densky

18.00 Uhr · Gemeindewiese
Pn. Bernhardt und Hauskreis A
10.00 Uhr
Pn. Lampe-Densky, Vn. Pantke

10.00 Uhr · Familiengottesdienst 
auf der Wiese, mit Posaunenchor  
Pn. Bernhardt, Vn. Pantke

10.00 Uhr · Musikalischer GoDi
Pn. Lampe-Densky (s. S. 12)                           

11.00 Uhr · Stadtteil GoDi an den
Räumen der Stille, Friedhof
Pn. Bernhardt, C. Wächtler

14.00 + 16.00 Uhr · Konfirmation
Pn. Bernhardt, D. Jörs

10.00 + 12.00 Uhr · Konfirmation
Pn. Bernhardt, D. Jörs

10.00 Uhr
P. Reh

10.00 Uhr 
Pn. Bernhardt

10.00 Uhr · Musikalischer GoDi
Pn. Ahlers

10.00 Uhr 
mit dem Frauenchor Euterpe
Pn. Ahlers

10.00 Uhr 
mit dem Frauenchor Euterpe
Pn. Ahlers

10.00 Uhr
P. Hannemann

19.00 Uhr 
Pn. Ahlers und Team                  A
10.00 Uhr · Pn. Ahlers
15.00 Uhr · musikalische Andacht
Pn. Ahlers und Instrumentalisten

23.00 Uhr
Pn. Ahlers, D. Mauritz                                 

10.00 Uhr · Musikalischer GoDi
Pn. Ahlers

10.00 Uhr
Pn. Ahlers

10.00 Uhr 
Pn. Heger

10.00 Uhr 
Pn. Ahlers                                 

10.00 Uhr · Musikalischer GoDi
Pn. Ahlers und Instrumentalisten                                

Einstimmungs-GoDi zur Konfirmation
Pn. Ahlers u. Team (Uhrzeit erfragen)

Konfirmation
Pn. Ahlers u. Team (Uhrzeit erfragen)

c 3. März 2021
    Mittwoch

c 7. März 2021
    Okuli

c 10. März 2021
    Mittwoch

c 14. März 2021
    Laetare

c 17. März 2021
    Mittwoch

c 21. März 2021
    Judika

c 24. März 2021
    Mittwoch

c 28. März 2021
    Palmsonntag

c 1. April 2021
    Gründonnerstag

c 2. April 2021
    Karfreitag

c 3. April 2021
    Osternacht

c 4. April 2021
    Ostersonntag

c 5. April 2021
    Ostermontag

c 11. April 2021
    Quasimodogeniti

c 18. April 2021
    Misericordias

c 24. April 2021
    Sonnabend

c 25. April 2021
    Jubilate

c 2. Mai 2021
    Kantate

c 8. Mai 2021
    Sonnabend

c 9. Mai 2021
    Rogate

18.00 Uhr · Passionsandacht
P. Hannemann

10.30 Uhr
P. Hannemann

18.00 Uhr · Passionsandacht
P. Hannemann

10.30 Uhr
P. Hannemann

18.00 Uhr · Passionsandacht
P. Hannemann

10.30 Uhr                                     
P. Geddert

18.00 Uhr · Passionsandacht
P. Hannemann

10.30 Uhr 
Pn. Ahlers

18.00 Uhr
P. Hannemann

10.30 Uhr
P. Hannemann

10.30 Uhr
Festgottesdienst mit Konfirmation
P. Hannemann      

10.30 Uhr
P. Hannemann                           A
10.30 Uhr 
P. Hannemann

10.30 Uhr 
P. Hannemann

10.30 Uhr 
P. Hannemann

10.30 Uhr
P. Hannemann

10.30 Uhr
P. Hannemann

18.00 Uhr · Michaelis · Passionsandacht
P. Hannemann

18.00 Uhr · Michaelis · Passionsandacht
P. Hannemann

18.00 Uhr · Michaelis · Passionsandacht
P. Hannemann

18.00 Uhr · Michaelis · Passionsandacht
P. Hannemann

10.00 Uhr · St. Thomas · Musikalischer GoDi · Pn. Rudnick, Pn. Lampe-Densky
17.00 Uhr · Telefongottesdienst · Pn. Bernhardt, Vn. Pantke

Bitte 
anmelden!

Bitte 
anmelden!

Bitte 
anmelden!

Bitte 
anmelden!
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Aus den Gemeinden

Bonhoeffer-
Gemeinde

Datum Michaelis-
Gemeinde

St. Thomas-
Gemeinde

Kindergottesdienst, KIRCHE FÜR KINDER Gottesdienste inden Heimen

10.00 Uhr  
P. Reh

11.00 Uhr · Stadtteil GoDi bei
Ricklingen 08, Mühlenholzweg 6
Pn. Bernhardt

10.00 Uhr
Vn. Pantke                                 

Einstimmungs-GoDi zur Konfirmation
Pn. Ahlers u. Team (Uhrzeit erfragen)

Konfirmation
Pn. Ahlers u. Team (Uhrzeit erfragen)

10.00 Uhr · Musikalischer GoDi
Pn. Ahlers                                 

10.00 Uhr 
P. Hannemann                                 

c 13. Mai 2021
    Himmelfahrt

c 15. Mai 2021
    Sonnabend

c 16. Mai 2021
    Exaudi

c 23. Mai 2021
    Pfingstsonntag

c 24. Mai 2021
    Pfingstmontag

c 30. Mai 2021
    Trinitatis

10.30 Uhr 
P. Hannemann

10.30 Uhr 
P. Hannemann

10.30 Uhr 
P. Hannemann                      A

10.30 Uhr 
Hr. Seeligmann

Leider finden im Moment in unseren Gemeinden
keine Kindergottesdienste statt! Wir informieren
euch, sobald wir wieder einen Termin für die
Kinderkirche festlegen können. Schaut in die
Schaukästen oder auf unsere Internetseiten.

Die Andachten finden im Moment im 
Johanniter-Stift, im Kepplerheim, 
im Monikaheim und im Wrampenhof 
nur nach Absprache statt! 
Achten Sie bitte auf Aushänge.

10.00 Uhr Herrenhäuser Gärten
Gemeinsamer Gottesdienst des ehem. Amtsbereichs West

11.00 Uhr · Park der Edelhofkapelle (oder Michaelis Kirche)
Ökumenischer Gottesdienst · Pn. Ahlers und Team

17.00 Uhr · Telefongottesdienst · Pn. Bernhardt, Vn. Pantke

Gottesdienst am Telefon
Es ist ein kleines Experiment, mit dem andere Gemeinden schon gute Erfahrungen gemacht
haben. Also probieren wir es mal aus: Zu den großen Kirchenfesten feiern wir Gottesdienst
am Telefon! Mit Pn. Bernhardt und Vn. Pantke. Genauere Infos auf S. 12.
Ostermontag, 5.4., 17.00 Uhr
Pfingstmontag, 24.5., 17.00 Uhr
St. Thomas

Bitte 
anmelden!

Wie die Bäume rings doch den blauen
Himmel mit ihren Kronen verbauen,
Diese rauschenden Wolken von Grün!
Und dies Funkeln, dies weiße, dazwischen,
Sind das nicht Sterne oder die frischen
Blüten schon, die aus dem Dunkel sprühn?

Bäume im Frühling
Trostlos und tot, ein leeres Gerüste,
Standen sie immer. Und die jetzt die Brüste
Atmende wiegen im schmeichelnden Wind,
Sind es wirklich die gleichen, dieselben,
Denen im Herbst die bleichen, die gelben
Blätter wie Tränen entsunken sind?

Stefan Zweig

Die dem Himmel die Lippen jetzt reichen,
Sind sie denn wirklich die bleichen, 
die gleichen
Aus dem einsamen Winterjahr,
Die wir oft voll Sehnsucht besahen,
Ob an ihrem Stamm nicht das Nahen
Des Frühlings endlich zu sehen war?



Wilhelm Buermann GMBH
                                      Buermann & Schloimann GmbH

Sanitär- und Heizungsanlagen · Solaranlagen
Wärmepumpen · Schornsteinsanierung mit Edelstahlrohren
Bauklempnerei · Altbausanierung · WC-Trennwände
Eigene Badausstellung auf über 300 m2

Am Holunder 58 A · 30459 Hannover
Tel. 0511/42 38 33 · Fax 0511/23 3215

Marienstraße 24 · 30171 Hannover
Tel. 0511/85 55 24 · Fax 0511/85 32 93

Planung             
Ausführung
Kundendienst

Besuchen Sie die Gemein schafts -
ausstellung des Handwerks
Lilienstr. 2 · Hannover-Vahrenwald

falken-apotheke
Holger Staffeldt

Wallensteinstraße 23 D
Tel. (0511) 42 21 38
Fax (0511) 42 26 82

www.falken-apotheke-hannover.de

BESTATTUNGEN · TISCHLEREI

30459 Hannover-Ricklingen · Beekestraße 66-68
Telefon 05 11 / 42 17 17

bestattungen@boeker-hannover.de · www.boeker-hannover.de

Raum und Zeit für den Abschied

� Bestattungen auf allen Friedhöfen
� Erledigung sämtlicher Formalitäten
� Persönliche und kompetente Beratung
� Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

� Gestaltung von Trauerdruck
� Eigene Trauerfeierhalle
� Trauerbegleitung
� Hausbesuche auf Wunsch

     
       

      
 

       
     

    
  

 

Immobilienberatung in Ricklingen

Tel.: 01577 / 499 64 81 | mail: c.hering@campo-immobilien.de | Grünlinde 19
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Stadtkirchenverband organisiert 
„Impfpaten“ für über 80-Jährige

Menschen über 80 Jahre, die sich gegen das Corona-Virus impfen lassen 

möchten, aber keine Möglichkeit haben, für sich einen Impftermin zu 

organisieren und / oder die zum Termin gefahren werden möchten, 

können sich unter der Telefon-Nummer 0511 / 36 87 108 melden. 

Unter der gleichen Nummer können sich auch Ehrenamtliche melden, 

die als „Impfpaten“ tätig werden möchten.

www.typo-text-trix.de

Grafik & Gestaltung

Drucksachen 

Neugestaltung des Firmenauftritts

Werbekonzepte

Außenwerbung 

Mediaplanung


